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Seebrücke aktuell am 02.10.2008
Die letzten wesentlichen Rammarbeiten für die Baugrube sind in dieser Woche beendet
worden und es kann der nächste Bauabschnitt beginnen.
Über 250 Stück bis 17 m lange Stahlprofile (Larssen) im Wert von ca. 300.000 Euro wurden
in den vergangenen Wochen eingebracht.
Nach Fertigstellung des Brückenbaus werden diese auf ein bestimmtes Maß
heruntergeschnitten und verbleiben letztendlich an ihrem Standort.
Durch eine Bohrfirma aus SPN wird nun die Grubenentwässerung vorbereitet. Hier wird
ein Brunnen gebohrt, über welchem eine entsprechende Pumpe das ständig anstehende
Grundwasser abführen soll. Eine trockene Baugrube ist Voraussetzung für die anstehenden
Beräumungsarbeiten, das Einbringen des Stahlgeflechtes sowie Schalungs- und
Betonarbeiten.
Auch der lange offenstehende Medienkanal und dessen Austrittsgrube an und zwischen den
Wohnhäusern wurde gestern wieder geschlossen und verdichtet.
Anwohner meldeten beim gestrigen Baurapport ihre bis dahin aufgetretenen
Bau- und Grundstücksschäden protokollarisch an.
Eine Sofortgegehung stellte die Richtigkeit fest. Erste Sofortmaßnahmen wurden veranlaßt.
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